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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSB Horkheim III : SV Massenbachhausen 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Gligor macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSB Horkheim III in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen
den SV Massenbachhausen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In
ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Meidl / Beck und Hadam / Seufert, das Meidl / Beck letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sotiriadis /
Westenberger und Wylezik / Grün entschieden, das Sotiriadis / Westenberger letztendlich
gewannen. Einen Zähler für die Gäste mussten Gligor / Wylezik nachfolgend bei der 1:3-Niederlage
gegen Biedermann / Kleinknecht hinnehmen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Stefan Meidl seinem Gegner Steffen Grün beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In toller Verfassung präsentierte sich
Minoas Sotiriadis im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Christian Wylezik. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Michael Beck
bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Siegfried Biedermann noch ab und quittierte
eine 2:3-Niederlage. Nicht einen Satzgewinn überließ Ernest Gligor seinem Gegner Heinz Hadam
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim 3:0-Sieg
gegen Gerhard Seufert zeigte Thomas Westenberger seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Heinz Wylezik in seinem Einzel gegen Kurt Kleinknecht
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Stefan Meidl und Christian Wylezik, das Stefan Meidl letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Lange mit Steffen Grün ringen musste Minoas Sotiriadis, bis er
seinen Kontrahenten mit 8:11, 11:8, 11:13, 11:6, 11:7 niedergerungen hatte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Michael Beck beim 3:0 von Heinz Hadam. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Recht kurzen Prozess machte anschließend Ernest Gligor beim 11:7, 11:8, 11:4 mit
Siegfried Biedermann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.11.2021 gegen den
TGV Dürrenzimmern II, während der SV Massenbachhausen am 28.11.2021 gegen den SV
Schozach II antritt.

 Statistik:
 TSB Horkheim III

Doppel: Meidl / Beck 1:0, Sotiriadis / Westenberger 1:0, Gligor / Wylezik 0:1 
Einzel: S. Meidl 2:0, M. Sotiriadis 1:1, M. Beck 1:1, E. Gligor 2:0, T. Westenberger 1:0, H. Wylezik 0:
1 

 SV Massenbachhausen
Doppel: Wylezik / Grün 0:1, Hadam / Seufert 0:1, Biedermann / Kleinknecht 1:0 
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Einzel: C. Wylezik 1:1, S. Grün 0:2, H. Hadam 0:2, S. Biedermann 1:1, K. Kleinknecht 1:0, G. Seufert
0:1


